
 

 

 

Haushaltsrede für die Ratssitzung am 17. Februar 2021 

Hans-Jürgen Licht, SPD-Fraktionsvorsitzender und Vorsitzender des HWLF 

- es gilt das gesprochene Wort- 

Sehr geehrter Herr Ratsvorsitzender Hoppe,  

sehr geehrter Herr Bürgermeister Prüße,  

liebe Ratskolleg*innen, meine Damen und Herren! 

Dieser Moment ist ebenfalls ungewöhnlich, beginnen wir doch mit unseren Haushaltsreden zum 

ersten Mal in dieser Form als Videokonferenz. Dank an die Verwaltung, die das überhaupt möglich 

gemacht hat, dass wir dieses Format in dieser Corona-Krise zu Verfügung haben. 

Wir haben uns unter den Fraktionen darunter im Vorfeld verständigt, uns zeitlich auf etwa 10 

Minuten in den Haushaltsreden stark zu beschränken. Aber Konzentration auf die Sache und Demut 

ist in diesen Zeiten sicher auch angezeigt, in denen wir auch an die Selbständigen, 

Unternehmer*innen, z.B. in Gastronomie und Einzelhandel, die um ihre Existenz fürchten und auch 

an die Arbeitnehmer*innen, deren Arbeitsplätze gefährdet sind, denken sollten. Auch den Familien in 

Lehrte, wird bei der Kita-Kinderbetreuung, beim Home-Schooling parallel zum Homeoffice schon sehr 

lange viel abverlangt, während wir unsere städtischen Finanzen für die Zukunft und Revitalisierung 

unserer Stadt ausrichten wollen. 

Auch die Beratungen im Haushaltsausschuss waren konzentriert, sachlich und nach Erläuterungen in 

weit überwiegenden Punkten von Einvernehmlichkeit geprägt, vielen Dank nochmals dafür an die 

Kolleg*innen im Ausschuss! 

In der Gegenwart gehen wir deshalb auch den Weg mit, die Hilfsfondsmittel für unsere Vereine aus 

Kultur, Gemeinwesen und Sport auf 75.000 Euro aufzustocken und auf unsere Initiative sollen die 

Ortsratsmittel für die unbürokratische Förderung von Gruppen und Aktivitäten während der 

Pandemie vor Ort in 2021 verdoppelt werden!  

Die Sportvereine werden weiterhin durch die Verlängerung der Aussetzung der 

Sportstättennutzungsgebühren im Haushaltsjahr 2021 von den Kosten entlastet. Wir schaffen eine 

Stelle zur konkreten Umsetzung Maßnahmen Sportstadt Lehrte und Sportentwicklungsplanung und 

nicht nur einen beratenden Beauftragten. Personal folgt parallel zu den neuen Aufgaben, um 

schneller Ergebnisse auch zu sehen. 



Gut lernen in Lehrte 

Dafür wollen wir auch in Sachen Personalausstattung neue Wege aufzeigen und finanziell mit 

mehreren Hunderttausend Euro unterstützen. Der Umsetzungsstau bei den riesigen Investitionen 

bei Schulen und Kitas muss abgebaut werden. Bei den bereits beschlossenen Neubauten der IGS, 

der Realschule und des Gymnasiums muss es sichtbar vorangehen. Unsere Grundschulen müssen 

modernisiert und zum Teil erweitert werden.  

Auch in Steinwedel wollen wir für die Grundschule eine bauliche Entwicklung zum Ganztag und für 

das Angebot LENA und setzen 200.000 Euro Planungskosten in diesem Jahr 2021 ein! 

Das Programm zur Sanierung der Schultoiletten soll beschleunigt werden – wir verdoppeln deshalb 

die Haushaltsmittel hierfür. 

Die Erfahrung zeigt jedoch: Es reicht nicht, Haushaltsmittel und Planstellen zur Verfügung zu 

stellen. Es vergeht zu viel Zeit bis die benötigten Fachkräfte tatsächlich wirksam zum Einsatz 

kommen. 

Nunmehr eröffnen wir für die Verwaltung zusätzlich den Weg, um Fachkräfte auch temporär über 

das Arbeitnehmerentsendegesetz zu gewinnen und mit den wichtigen Investitionen für die Familien 

in unserer Stadt einzusetzen. 

Und da Gebäude allein nicht wirken können, wollen wir eine eigene Ausbildung (neben den 

Maßnahmen aus der Landesförderung) mit 11 Ausbildungsplätzen (für jede städtische Kita einen 

Platz) für Sozialassistent*innen und Erzieher*innen einführen. In unseren Kindertagesstätten 

werden bereits attraktive Arbeitsplätze für pädagogische Fachkräfte angeboten. Dennoch dürfen die 

Bemühungen, schnellstmöglich weitere Fachkräfte zu gewinnen und längerfristig zu binden, nicht 

nachlassen. Wir fordern von der Verwaltung ein konkretes Ausbildungskonzept im 

Jugendhilfeausschuss vorzustellen, damit wir eine auch qualitativ gute Ausbildung anbieten können.  

 

Gut leben in Lehrte 

Der Klimaschutz macht in Lehrte keine Coronapause! So bleibt das Klima- und 

Umweltschutzaktionssofortprogramm ein Schwerpunkt und soll mit 230.000 Euro mehr (u.a. für 

Baumpflanzungen) noch intensiviert werden. 

 

Gut unterwegs in Lehrte 

Verkehr ist in Lehrte immer ein Thema: 

● Mittel für Machbarkeitsstudien für eine barrierefreie und höhenungleiche Bahnquerung in 
Aligse und für eine Verkehrsberuhigung am südlichen Ortseingang Hämelerwald 

● Querungshilfe über die Hannoversche Straße in Ahlten 

● 115.000 Euro mehr für sichere Fuß- und Radwege 

● mehrere neue mobile und stationäre Displays mit Smileys zur Verkehrsüberwachung  

● Maßnahmen, um besser mit Fahrrädern an den Auf- und Abgängen zum städtischen 
Bahnhofstunnel zum Neuen Zentrum und zur Bahnhofstraße (nicht auf die Gleise) 
durchzukommen 

 



Es folgen noch einige weitere Veränderungen, aber angesichts der Zeit und der nachfolgenden 

Beiträge nur noch der Hinweis, dass wir in der SPD und Ratsmehrheit der Auffassung sind, dass den 

Opfern im Zwangsarbeiterlager Ida würdig zu gedenken ist. Wir sind nicht der Auffassung, dass ein 

Findling ausreichend Aufmerksamkeit in der Lage erzeugt und stellen zusätzliche 10.000 Euro für 

angemessene Darstellung auf einem Gedenkstein z.B. in Form einer Stele zur Verfügung. 

Wir wollen als Konsequenz aus dem Anlass zusätzlich noch 50.000 Euro für eine Dokumentation der 

Opfer der NS-Herrschaft in Lehrte im Haushalt bereitstellen, damit das Thema aufbereitet wird, um 

für die Gegenwart und Zukunft dazu beizutragen, dass sich so etwas nicht wiederholen darf! Wir 

würden uns freuen, wenn wir das Antikriegshaus Sievershausen für eine Kooperation mit 

einbeziehen können.  

 

Gut arbeiten in Lehrte 

Zur aktuellen Diskussion zu Gewerbeflächen auf unserem Stadtgebiet möchte ich noch darauf 

hinweisen, dass es keiner neuen Aufträge an die Verwaltung bedarf. Diese hat noch offene 

Ratsaufträge aus den Vorjahren zu erledigen: 

● die Nachbesetzung der Stelle für Wirtschaftsförderungen, die seit Januar 2020 vakant ist 

● Verhandlungen führen zur Vermarktung der C-Fläche 

● externe Befragung der Unternehmen in Lehrte als Grundlage für die kommunale 
Wirtschaftsförderung 

● das Gewerbeflächenkonzept für die Gesamtstadt 2020/21 

Der Bürgermeister wird um Umsetzung gebeten, damit wir auch in Zukunft auf eine positive 

Steuerentwicklung hoffen können.  

Das so mit allen Änderungen geschnürte Gesamtpaket kann sich in diesen schwierigen Zeiten sehen 

lassen. Dank einer Gewerbesteuerentwicklung in Lehrte gegen den Corona-Trend auf hohem und 

hoffentlich nachhaltig stabilen nahezu Rekordniveau erscheint die Finanzierung der Investitionen in 

die Zukunft unserer Stadt auch gesichert und deshalb bitte ich um eine breite Zustimmung zur 

Haushaltssatzung 2021.  

Vielen Dank für die Aufmerksamkeit.   


